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Nr 47 Größte Abonnentenzahl

Gener
Bezugsbpreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10o Pfg mehrDurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10 ur

desgl B mit den Hum Blättern 40viertelfährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 30 PfgReklamen 100 Pfg pro geile Beilagen nach Uebereinkunſt

Waupt Expedition
Große Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Donnerstag 25 Februar 1909

o

Halle und

21 Jabrgang
Wochentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Ueber 50 000 Abonnenten

Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Gr Ulrichſtraße 16 Gingang Dachritzſtraße Treppe
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rüdgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Redaktion

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger Heneral Amrzeiger für die Vrovinz Sachſen

Die heutige Nummer umfaßt
mÖ wxm Dd d

14 Seiten

Neueſte Greigniſſe
Das Abgeordnetenhaus fuhr in der Beratung des landwirtſchaftlichen

Etats fort Eine Reihe von Fonds zur Förderung von Landeskultur
ntereſſen wurde genehmigt

Jm Prozeß Berger hielt das Gericht den Kapitän Berger der öffent
lichen Beleidigung für ſchuldig und erkannte auf eine Geſamtſtrafe von
fünftauſend Mark eventl für je fünfzehn Mark einen Tag Gefängnis
Gegen Dr Jlgenſtein lautete das Urteil auf ſechs Monate Gefängnis

Der Mitangeklagte Dr Jlgenſtein war geſtern zur Verhandlung nicht
erſchienen es wird vermutet daß er geflüchtet iſt

Jm Hochwaſſergebiet geht das Waſſer langſam zurück

Die Hochzeit des Afrikareiſenden Dr Peters findet am nächſten
Sonnabend ſtatt

Zwei der gemeldeten Meſſerſtechereien haben ſich als Flunkereien
erwieſen

Jn Chriſtiania hat ſich eine deutſche Gemeinde gebildet die den
Paſtor Günther aus Auerbach im Vogtlande zu ihrem Pfarrer gewählt hat

nen

Von Rooſevelt zu Taft
Die Begrüßung der von der Weltreiſe heimgekehrten amerikaniſchen

Schlachtflotte ſeitens des Präſidenten Rooſevelt war ſehr kurz und
nicht entfernt ſo bedeutſam wie ſeine Rede bei der Ausreiſe des Ge
ſchwaders vor 14 Monaten Grade die Beendigung der einzig daſtehenden
Demonſtrationsreiſe hätte aber dem Präſidenten Gelegenheit geboten zu
einer impoſanten Kundgebung umſomehr als die Union das Maß von
Flottenſchutz deſſen ſie ſich jetzt erfreut weſentlich dem unermüdlichen
Drängen Rooſevelts verdankt Deſſen Reſignation iſt allerdings begreiflich

Jn wenigen Tagen läuft ſeine Präſidentſchaft ab dann ſcheidet er aus
dem Weißen Hauſe und einſtweilen aus dem politiſchen Leben mit dem
verbitterndem Geſühl vieles nicht erreicht zu haben was ihm als ſtaats
männiſches Jdeal vorſchwebte und unter dem Drucke von ſchwer
kränkenden Anſchuldigungen mächtiger ja unüberwindlicher Gegner Kein
Wunder alſo daß auch nicht die Heimkehr der Schlachiflotte ihn in ge
hobene Stimmung verſetzen konnte daß er ſich darauf beſchränkte
Offiziere und Mannſchaften als jtrefflichſte Botſchafter und Herolde des
Friedens zu rühmen

Jn der Tat öffnet ſich zurzeit nach keiner Seite hin für die Union
eine Perſpektive verhängnisvoller internationaler Konflikte Der Funken
des Raſſenhaſſes gegen die Gelben zumal die Japaner glimmt freilich
fort und es erſcheint faſt ausgeſchloſſen daß es gelingen wird die Frage
der Einwanderung von Aſiaten in alle Zukunft vor einer den
Frieden gefährdenden Zuſpitzung zu bewahren Mußte ſich doch Rooſevelt
in ziemlich derber Weiſe dahin zurechtweiſen laſſen daß Kalifornien der

an der Japanerſrage in erſter Linie intereſſierte Staat ſeine Angelegenheiten
nach eigenem Gutdünken geſetzgeberiſch zu regeln berechtigt ſei

Fragwürdiger erſcheint für die Union indeſſen die Erhaltung des
handels politiſchen Friedens Die neueſten Meldungen aus New
york rechtfertigen leider die Befürchtung daß das Ausland die Koſten der
Reviſion des amerikaniſchen Zolltarifs zu tragen haben werde
Die Kommiſſion des Repräſentantenhauſes empfiehlt eine Geſetzesvorlage
mit erhöhtem Zollſchutz gegenüber dem Wettbewerb der ausländiſchen Pro
duktion Den Wertzöllen ſoll der Engrosverkaufspreis in den Ver Staaten
zugrunde gelegt werden während bisher der Engrosverkaufspreis des Ur
ſprungslandes die Baſis für die Zollberechnung bildete Mittels dieſer

ſchlauen Verſchiebung ſchlägt man alſo der auf die Ausfuhr angewieſenen
europäiſchen Jnduſtrie ſelbſt dann noch ein Schnippchen wenn im neuen
Zollgeſetz für einzelne Poſitionen Tarifherabſetzungen vorgeſehen werden

Und jolche nicht zuletzt die deutſche Exportinduſtrie ſchädigende
Maßregel wird ſchon vom Repräſentantenhauſe empfohlen in dem die
Truſtmagnaten noch nicht maßgebend ſind Was iſt da wohl vom Bundes
ſenat zu erwarten wo ſie die glatte Mehrheit beſitzen

Ein ſchmerzliches Ergebnis der in Deutſchland durch amerikaniſche
Delegierte mit Unterſtützung ſeitens der deutſchen Regierung ſowie der
induſtriellen und Handelskorporationen geſammelten Jnformationen an die

man ſo ganz andere Erwartungen geknüpft hatte Jm kommenden Früh
jahr wird nun der Tarifreformentwurf dem amerikaniſchen Kongreß vor
gelegt werden Erlangt er Gejſetzeskraſt dann ſieht ſich Deutſchland zu
Gegenmaßregeln gedrängt Kein Reichstag würde der Regierung
eine Politik weiterer Nachgiebigkeit gegen die Amerikaner geſtatten

reeeceae2

Das Urteil im Berger Prozeß
Schw Berlin 23 Februar

Nach ſiebentägiger Verhandlung iſt heute in ſpäter Abendſtunde das
Urteil in dem Beleidigungeprozetz des Staatsſekretärs des Reichsmarine
amts von Tirpitz und verſchiedener Admirale gegen den Herausgeber des
Blaubuchs Dr Jlgenſtein und den Kapinäm zur See a D Berger
geſprochen worden Ein großer Teil der Verhandlungen wurde ausgefü
durch das Plaidoyer des Rechtsanwaltes Heine der ſeine Verteidigungs
rede auf einer eingehenden Kritik der Ausſagen des Admirals Schmidt
aufbaute Alles was Admiral Schmidt vorgebracht habe ſei ſubjektw ge
ſärbt und habe keinen Anpruch auf objektiwe Zuverläſſigkeit Das gehe
ſchon daraus hervor daß Admiral Schmidt bei der Verlejung von Atteſten
weſentliche Bemerkungen weggelaſſen habe Berger habe in zwei Haupi
beſchuldigungen recht darin daß er durch dienſtliche Atteſte und dienſtliche
Behandlung ſeitens des Admirals Schmidt aus ſeinem Dienſte heraus
gebracht worden iſt daß ihm ſozuſagen das Genick gebrochen
wurde und daß das geſchehen ſei nicht auf Grund von Tatjzachen ſondern
von Stimmungen und Vermutungen Admiral Schmidt ſei es deshalb
der den Kapitän Berger und den ganzen Fall auf dem Gewiſſen habe das
ganze Verhalten Schmidts gleiche einem Schuß aus dem Hinterhalte und
er der Verteidiger glaube nicht daß man in Offizierskreiſen über das
Verhalten Schmidts gut denken werde Jedenfalls ſei dem Angeklagten
der Schutz des S 193 zuzubilligen Berger ſei ein Ehrenmann vom Schenel
bis zur Sohle den kennen gelernt zu haben er ſich zur Ehre anrechne
Niemand habe an einer Veſtrafung ein Jntereſſe man möge daher die
Sache mit dem Siegel des Wohlwollens und der Milde beſiegein Rechts
anwalt Löwenſtein proteſtiert entſchieden gegen die Unterſtellung als ob
Berger das Gerücht von der Rachſucht und dem nachtragenden Charakter
Schmidts aufgebracht und verbreitet hätte und gegen den Vorwurf als
ob von Seiten der Angeklagten und ihrer Verteidiger tote Oifieiere ge

ſchmäht worden ſeien Wenn der Angeklagte Berger einmal einen Mann
der eine ſchroere Strafe verdient hatte nur milde beſtrafte ſo hätte man
ſich vor dieſer edlen Geſinnung verbengen müſſen ſtatt deſſen hielt Juſtiz
rat Sello das Geietzduch in die Höhe und erklärte Berger gehöre eigent
lich ins Zuchihaus Berger habe jedenſaſls im guten Glauben und in
der feſten Ueberzeugung von der Richtigkeit ſeiner Behauptungen ſeine
Vorwürfe erhoben Nach einer kurzen Erklärung des Admiral Schmidt
der die Hoffnung ansſpricht daßz die Verhandlung die Wahrheit an den Tag
gebracht habe mimmt ver Anzeliagte Berger das Wort um die Gründe für
ſein Vorgehen darzulegen Er ſei vorgegangen weil der Admiral Schmidt ſeinen
Charakter verdächtigt habe Der Zweck der Jmmediateingabe ſei lediglich der ge
weſen die Verdächtigung feſtzuſtellen Weiter ſei er vorgegangen um das
Inſtitut der Ehrengerichte zu bekämpfen das durchaus nicht ſo tadellos
funktioniere wie es hier hingeſtellt worden ſei Er ſei ſicher daß ein

bedürfe weil es unſittlich ſei Vor allen Dingen ſei die Forderung nach
geheimer Abſtimmung eine durchaus notwendige Gegenwärtig laſte auf
den Ehrengerichten ein unſichtbarer Druck den er am eigenen Leibe
habe erfahren müſſen Er ſei ſchließlich zu ſeinem Vorgehen noch dadurch

ſei er in den Augen der Welt gebrandmarkt Hätte er darauf geſchwiegen
ſo wäre er ein geſellſchaftlich ruinierter Mann Auf eine Frage des Vor
ſitzenden erklärt der Angeklagte noch daß er ſich auf den Boden einer
geſtern vereinbarten Erklärung ſtelle nachdem er nach den eidlichen
Zeugenausſagen ſeine Vorwürſe als unbegründet zurückziehe

Nach dreiſtündiger Beratung verkündete der Vorſitzende folgendes
Urteil Der Angeklagte Berger wird zu 5000 Mk Geldſtrafe ver
urteilt event für je 15 Mk zu einem Tage Gefängnis Der Angeklagte
Dr Jlgenſtein wird zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt Jlgenſtein
war heute nicht auf zufinden wegen Fluchtverdachts war ein Haft
befehl gegen ihn erlaſſen Der Gerichtshof iſt der Anſicht geweſen daß
alle Vorwürfe gegen Admiral Schmidt als unbegründet ſich erwieſen haben
Andererſeits hat es auf die 25 jährige treue Dienſtzeit Bergers Rückſicht
genommen und ihn deshalb nicht ins Gefängnis geſteckt Dem Angeklagten
Jlgenſtein ſtanden ſolche Milderungsgründe nicht zu Seite Kapitän
Berger wurde beim Verlaſſen des Gerichtsſaales lebhaft beglückwünſcht

Ueber die Flucht des Dr Jlgenſtein wird berichtet Während der
Rede des A Heine erklärt Staatsanwalt Tolki auf eine Zwiſchen
nage daß der Anklagte Dr Jlgenſtein flüchtig geworden zu ſein
ſcheine Dieſe Bemerkung will A Dr Löwenſtein nicht unwider
ſprochen in die Welt gehen laſſen Es ſei ihm bekannt daß Dr Jlgenſtein
eine überaus nervös überreizte Natur ſei der auch ſchon bei anderen
Gelegenheiten wenn große Erregungen an ihn herantraten längere Zeit
plan und ziellos herumgeirrt ſei Er halte es für wahrſcheinlich
daß dies auch jetzt nach alledem was Dr Jlgenſteim geſtern gegen ſeine
Perſon gehört habe und nach dem Antrage des Staatsanwalts der Fall
ſein dürfte

Hierzu wird uns heute telegraphiert

Berlin 24 Februar Ueber den Verbleib des verſchwundenen
Dr Jlgenſtein kurſieren verſchiedene Verſionen Die Verwandten be
fürchten daß der überaus nervöſe Mann ſich in der ſeeliſchen Depreſſion
in der er ſich nach dem Antrage des Staatsanwalts beſand ein Leid
angetan hat Anderſeits heißt es ſolche Befürchtungen ſeien grundlos
Jlgenſtein habe die Flucht ergriffen und befinde ſich in Paris

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 23 Februar Der Kaiſer hörte heute den Vortrag des
Chefs des Militär Kabinetts Kommenden Montag reiſt der Kaiſer zur
Rekrutenvereidigung nach Wilhelmshaven

XÜTÜÖ enEin reizender Dämon
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

23 Fortſetzung Na druck versoten
Freilich iſt mit ſeinen geſellſchaftlichen Vorzügen die

Summe ſeiner guten Eigenſchaften ſo ziemlich erſchöpft ſetzte
ſie achſelzuckend hinzu Er gilt für einen argen Durchgänger
und ſoll mehr Schulden haben als er aus ſeinen eigenen
Mitteln je wird bezahlen können Jch glaube nicht daß Guido
es billigen würde wenn wir den Baron zu weiteren Beſuchen
in unſerem Hauſe ermutigten

Die gute Gräfin hätte nicht leicht etwas Ungeſchickteres ſagen
können Nelly war ſofort Feuer und Flamme

Jch wüßte nicht daß wir nötig hätten Guido s Anſicht
über die Sache einzuholen ſagte ſie ſchroff und warf dabei
den Kopf zurück wie ein Raſſepferd daß man zu kurz gezäumt
hat Gefällt es ihm nicht mit dem Baron in unſerem Hauſe
zuſammenzutreffen ſo mag er wegbleiben

O ſtill Nelly bat die Gräfin erſchrocken Welch eine
Sprache iſt das Wenn er es hörte wäre er imſtande unſer
Haus fortan wirklich zu meiden

Jmmerhin trotzte Nelly
Er iſt aber nicht nur Dein nächſter Verwandter ſondern

auch Dein Vormund
Leider Wollte Gott das Jahr wäre erſt vorüber das

mich noch von meiner völligen Freiheit trennt Uebrigens
ſteht es ja bei Dir Mama ob Du auf Guidos Wünſche
Rückſicht nehmen willſt Jch perſönlich werde es nicht tun
Handle ganz nach Deinem Belieben Empfange den Baron in
Deinem Hauſe oder empfange ihn nicht Eins aber muß ich
Dir ſagen Wenn Baron Rotenturn von unſern Geſellſchaften
ausgeſchloſſen wird ſo werde ich dieſe Beleidigung gut zu
machen ſuchen ſoweit das in meiner Macht ſteht Jch werde
ihm in dieſem Falle auf das allerdeutlichſte zeigen daß nicht
ich es bin dem ſeine Beſuche in unſerm Hauſe unangenehm ſind

Wangen glühten und ihre dunklen Augen blitzten kampfluſtig
Mit immer ſteigender Angſt betrachtete die Gräfin das auf
geregte Mädchen Nelly bemerkte es ein Schelmenlächeln
glitt wie Sonnenſchein über ihr hübſches trotziges Geſicht
Sie kniete auf das Tabouret neben dem Seſſel ihrer Mutter
und umſchlang die Geängſtigte mit beiden Armen

Da haben wir es ſagte ſie hell auflachend Nun
bildet ſich mein furchtſames Mütterchen ſchon wieder ein daß
ich mein Herz an dieſen liebenswürdigen Taugenichts ver
loren habe

Die Gräfin atmete auf
Du intereſſierſt Dich alſo nicht für ihn fragte ſie

Nelly blinzelte ihr ſchelmiſch zu O doch ſagte ſie
ſeine Geſellſchaft iſt mir angenehm und ich halte ihn nicht

jür ſchlimmer als ſo und ſo viele andere die es beſſer ver
ſtehen ihre Sünden vor der Welt zu verbergen Aber gefährlich
iſt er mir nicht nein nicht im mindeſten darüber darfſt Du
ganz beruhigt ſein Meine Parteinahme galt im Grunde gar
nicht dieſem ſondern der Anmaßung meines ſehr weiſen Herrn
Vormundes gegen die ich mich jederzeit auflehnen werde Jch
laſſe mir nun einmal von Guido in keiner Weiſe Vorſchriften
machen wenn Du geſonnen biſt Dich ſeiner Tyrannei zu
fügen ſo magſt Du es tun ich werde mich immer gegen
dieſelbe zu verteidigen wiſſen

Nach dieſer ſtolzen Kriegserklärung ſprang Nelly auf und
ging in das Muſikzimmer aus dem alsdann Webers Auf
forderung zum Tanze wie eine rauſchende Siegesfanfare
hervorklang

Für den Baron Rotenturn hatte jener Beſuch bei den
Malentinſchen Damen noch ein eigentümliches Nachſpiel

Als er ſich im Entree von dem Diener ſeinen Paletot

Dame in Hut und Mantel die das entging ihm nicht bei

Nelly hatte ſich in heſtigen Eifer hineingeſprochen ihre Die Bewegung war ſo unmerklich daß ſie einem minder
ſcharfen Beobachter vielleicht gar nicht aufgefallen ſein würde
aber dem Falkenblicke des Barons entging ſo leicht nichts
und das Stutzen der Dame machte ihn neugierig Er öffnete
ihr galant die Glastüre des Entrees und folgte ihr dann die
Treppe hinab auf die Straße

Als ſie eben von dem Königsplatz in deſſen Nähe die
Damen wohnten in die Siegesallee einbiegen wollte trat er
an ihre Seite

Sie geſtatten Madame Leonide ſagte er im Tone
läſſiger Vertraulichkeit

Die Dame ſah zu ihm auf ihr Geſicht war entfärbt bis
zu den Lippen aber mit Ausnahme der Bläſſe war kein Zeichen
der Aufregung an ihr zu bemerken

Sie irren ſich mein Herr ſagte ſie kühl mein Name
iſt Berthier ich bin die Geſellſchafterin der Gräfin Malentin

Der Baron nickte gleichgültig
Wohl möglich daß Sie ſich jetzt ſo nennen ſagte er ſie

mit ironiſchem Blick muſternd Sie mögen ſeit ich die Ehre
Jhrer näheren Bekanntſchaft hatte ſchon manchmal unter
falſcher Flagge geſegelt ſein Damals nannten Sie ſich jeden
falls Madame Leonide und dienten der berüchtigſten Spielhölle
von ganz Petersburg als Lockvogel

Mein Herr
Er ſtreifte ſie mit einem Blick der ſie veranlaßte das was

ſie hatte ſagen wollen unausgeſprochen zu laſſen
Bitte kein weiteres Verſteckſpiel ſagte er ſcharf Dieſe

Weitläufigkeiten ſind ebenſo langweilig wie unnütz
Und er lächelte ſie impertinent an Sie wiſſen nur zu

wohl daß Sie ſich meinem Gedächtnis zu tief eingeprägt
haben als daß eine Täuſchung denkbar wäre Wozu alſo
Verſtellung Wenn ich Sie nicht kennen wollte ſo hätte das

anziehen ließ trat aus einer der Türen eine ſchwarzgekleidete Hand und Fuß Jch will Sie aber kennen denn ich habe
Sehnſucht nach der Wiederanknüpfung der Bekanntſchaft von

ſeinem Anblick einen Moment ſtutzte einſt weil ich Jhrer bedarf Madame Leonide

großer Teil der Offiziere und weite Kreiſe der Bevölkerung ſeine Anſicht
teilen werden daß das ehrengerichtliche Verfahren einer Reviſion

gezwungen worden daß er mit ſchlichtem Abſchied entlaſſen wurde dadurch
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Seite 2 DonnerstagDie Stadt Düſſeldorf hat das dortige Kömgliche Schloß Jägerhof für 1 100 000 Mark gekauft 2as
Der Herzog Regent von Braunſchweig hat in das Kirchengebet

die Fürbitte für alle Mitglieder des herzoglichen Hauſes alſo auch für den
Herzog von Cumberland und ſeine Familie aufnehmen laſſen

Ueber die neuen Steuern in Preußen iſt nunmehr die
Entſcheidung gefallen denn zweifellos werden in der dritten Leſung die
Beſchlüſſe der zweiten unverändert Auch die kleinen
Steuerzahler die ein Einkommen von 1200 Mark verſteuern haben
alſo bereits für das Etatszahr 1909 Zuſchläge zur Einkommenſteuer zu
zahlen Sehr geringfügige wird zwar möſtlich verſichert wenn man aber
die zahlreichen geringfügigen Verteuerungen ſämtlicher Nahrungsmittel
Gebrauchsgegenſtände e zuſammenrechnet ergibt ſich eine ſehr fühlbare
Belaſtung des kleinen Mannes in eine Zeit die wenig Ausſicht auf

baldige erung in den Erwerbéverhältniſſen eröffnet In den Geſchäfts
kreiſen der Reichshauptſtadt ſo wird uns von dort geſchrieben überwiegr
jedenfalls eine peſſimiſtiſche Auffaſſung Ein Fachmann aus der Zigarren
branche z B verſicherte dem Schreiber dieſer Zeilen daß ſelbſtändige Ge
ſchäftsleute die ſogar mehrere Filialen unterhalten bei der jüngſt erfolgten

einen Jahresverdienſt von nur 2000 Mark herausge
rechnet haben Am empfindlichſten iſt der Rückgang im Konjum in
den Arbeitervierteln Die Fabrikbeſitzer ſind zur Einſchränkung der
Arbeiterzahl und zur Verkürzung der Arbeitszeit genötigt damit entfällr
die Verdienſtgelegenheit oder die Löhne verringern ſich Die durch die
Schußzollpollitk angeſtrebte Kräftigung des inneren Marktes reicht anderer
ſeits nicht entſernt hin den Niedergang im Exportgeſchäft fürFabrikartrtel wett
zumachen So arbeiten die auf Arbeiterkundſchaft angewieſenen Geſchäftsleute
mit Veiluſt Handgreiflich iſt aljo daß das im Reichstag beim Tabaksſteuer
vorſchlag der Regierung vorgebrachte Argument der Zigarettenkonſum ſei troy
der Banderoleſteuer geſtiegen nicht ſtichhaitig iſt Eme Mehrbelaſtung des
Tabaks in jeder Form wird die Derailgeſchäfte der Branche empfindlich
ſchädigen Nimmt man hinzu die gepiante Verteuerung der Fernſprech

bühten die Zigarrengeſchäſte können der Kundſchaft wegen das Tele
nicht entbehren die hohen Mieten die ſchärfere Heranziehung

direkten Steuer die Aufwendungen für Jnſerate Reklamen u ſo
t man ein Bild vom ſchwergepritſten Kaufmannsſtand

Die große landwirtſchaftliche Woche ſand am Dienstag
Hre Fortſetzung mit der 34 GeneralVerſammlung der Vereinigung der
Steuer und WirtſchaftsRefſormer Außerdem tagten 6 öffentliche und
28 geſchloſſene Verſammlungen und es fanden 4 Feſtlichleiten ſtatt Das

litiſche Thema bildete auch hier wie beim Landwirtſchaſtsrat und beim
nde der Landwirte die Reichsfinanzreſorm Ueber Erbhſchaſts

ſteuer Wehrſteuer und Erbrecht des Staates reſerierte Profeſſor Gerlach
ſtönigsberg i Preußen Es folgte ein Reſerat über die Erhöhung der
Branntiweinſteuer wie über das Thema Was kann auf dem Gebiete der
Verwaltung Preußen und das Reich für eine erwprießliche Löſung der
Finanzfrage tun Es wurde dabei auf die Möglichkeit weiterer Er
parniſſe und die Verbilligung der ſtattlichen Betriebe hingewieſen Ein
andrer Redner erörterte die Frage ob in Preußen eine Erhöhung der
direkten Steuern notwendig ſeit

Die von der Deutſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft nach Anhörung eines
Ausſchuſſes von Kolonial ſachverſtändigen geplante Errichtung einer
Kolonial Abteilung wird am heutigen Mittwoch vollzogen Zweck und
Ziel dieſer neuen Kolontalabteilung iſt die Weckung und Förderung des
lIolonialen Verſtändniſſes bei den deutſchen Landwirten ſowie die unmittel
bare Förderung der kolonialen Landwurtſchaſt

Die Ausſchußſttzung des Vereins deutſcher Eiſenbahn
verwaltungen Die ſeit Montag in Stuttgart tagende Konferenz des
ſtändigen Ausſchuſſes des Vereins der deutſchen Eiſenbahnverwaltungen
für die Angelegenheiten des Perſonenverkehrs hat verſchiedene Neue
rungen für zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte beſchloſſen
Es handelt ſich dabei um die Einbeziehung neuer Eiſenbahn und Dampf
ſchiffahrtsſtrecken jowie um die Feſtſetzung einer neuen Geſchäftsordnung
und neuer Ausführungsvorſchriften

Die Vereinigung der Wirtſchafts Reformer ſorderte in einer
mit großer Mehrheit angenommenen Rejolution Durchſetzung der Reichs
ſinanzreform durch den Ausbau der Verbrauchs und Verkehrsſteuern unter
entſchiedenſter Ablehnung der Nachlaß der Erbſchaftsſteuer und des Erb
rechts des Stagtes Einen abweichenden Standpunkt nahm nur der Ber
liner Univerſitärsprofeſſor und Nationalökonom Adolf Wagner ein der
unter dem Hohngelächter der Verſammiung gerade für die Norwendigkeir
der Einführung jener direkten Reichsſteuern eine Lanze brach

Vereinigung zur Hebung des Zuckerverbrauchs Jn
Berlin wurde die ſeit längerer Zeit geplante Vereinigung zur Hebung des
Zuckerperbrauchs gegründet 57 Zuckerfabriken ſowie 3500 rübenbdauende
Landwirte und ſonſtige Intereſſenten meldeten ſich als Mitglieder

Jm Falle Hammann iſt eine neue Entſcheidung getroffen
worden Die Staatsanwaltſchaft beim Landgericht J in Berkin hat das
zweite Verfahren gegen den Wirklichen Geheimrat Hammann und feine
Eheſrau geborene Genelli geſchiedene Schmitz wegen Meineids bezw Ver
jenung hierzu abermals wegen Mangel ausreichender Beweiſe eingeſtellt
Wie erinnerlich hat auf die Beſchwerde des Prof Dr Bruno Schmitz hin
der Oberſtaateanwalt beim Kammergericht gegenüber der erſtmaligen Em
ſtellung die Wiederaufnahme des Ermittelungsverſahrens verfügt Prof
Schmitz will wie wir erfahren auch gegen den zweiten Beſchluß den Be
ſchwerdeweg beim Kammergericht betreten

Deutſch evangeliſche Gemeinde in Chriſtiania Jn
Chriſtiania hat ſich eine deutſch evangeliſche Gemeinde gebüdet zu
deren Pfarrer Paſtor Günther aus Auerbach Vogtland gewählt wurde
Zunächſt ſollen am erſten und dritten Sonntag jedes Monats in Chriſtiania
deutſche Gottesdienſte ſtattfinden wenn ſich ein Bedürfnis erweiſen ſollte
auch in anderen norwegiſchen Städten

Neue Argentinier Der deutſche Geldmarkt wird wieder mit
einer argentiniſchen Anleihe beglückt und die Emiſſionshäuſer rechnen mit
einer glatten Unterbringung des von ihnen übernommenen TeilbetragesDieſe iwariung dürfte ſich erfüllen denn der fünfprozentige Zinsfuß

und der in Ausſicht genommene verhältnismäßig billige Auſlegungskurs
ſind in Zeitläuften wie der gegenwärtigen von unfehlbarer AnziehungskraftWirſt man nun die Frage auf ob es erwünſcht iſt daß penſaes Geld in

Die Frau an Hans von Rotenturns Seite gab keinen Laut
von ſich ſie ſuchte ihm aber auch nicht zu entweichen weil
ſie die Nutzloſigkeit eines ſolchen Beginnens einſehen mochte

Ein beredter Seitenblick ihres Begleiters ſtreifte ſie
Sie haben ſich innerhalb dieſer letzten acht Jahre nicht

eben zu Jhrem Vorteil verändert ſagte er achſelzuckend
aber immerhin ſind noch einige beaux restes vorhanden die

jeden Zweifel zur Unmöglichkeit machen Außerdem dürfen
Sie auch die beſonderen Merkmale nicht vergeſſen Selbſt
wenn die Veränderung die mit Jhnen vorgegangen iſt noch
bedeutend größer wäre würde dieſe kleine Narbe über Jhrem
linken Auge mich ſofort auf die richtige Spur gebracht haben
Jch erinnere mich noch ſehr wohl des Abends der Jhnen
dieſe Narbe eintrug Sergius Memikoff bei dem wenn er zu
viel getrunken hatte die Koſakennatur unaufhaltſam hervorbrach
glaubte ſich von Jhrem Herrn Gemahl im Spiele betrogen
und warf ihm einen ſilbernen Leuchter ins Geſicht Der
Leuchter verfehlte ſein Ziel und ſtreifte Jhre Stirn Apropos
haben Sie etwas dagegen einzuwenden daß wir in dieſen
Seitenweg einbiegen Das Wetter jſt zwar nicht beſonders
günſtig ür einen Spaziergang im Tiergarten bietet aber
dafür den Vorteil daß wir uns um ſo ungeſtörter unterhalten
können
Die Franzöſin gehorchte ihm willenlos und ſo gingen ſie

auf einem der ſchmalen Seitenpfade quer in den Park hinein
Jn dicken Tropfen rieſelte der Nebel von den Baumſtämmen

meder er legte ſich in feinem Geſprüh auf die Kleider der
beiden Spaziergänger und durchfeuchtete das welke Laubwerk
unter ihren Füßen

Kein Menſch begegnete ihnen ſie hätten auf den entlegenſten
Wegen des Grunewalds auch nicht ungeſtörter ſein können als
ſie es hier mitten in der Millionenſtadt waren

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger
dieſem Unleihegeſchäſt ſeſtgelegt wird ſo mutz anerkannt werden daß der
Staatskredit Argentiniens in den letzten Jahren vertrauenswürdige Grund
lagen erhalten hat Es iſt nicht mehr wie früher ein offenbares Wagnis
Schuldverſchreibungen dieſes Landes zu erwerben Daß England und
Frankreich den größeren Teil der Anleihe auf ſich nehmen erſcheint auch
als ein beruhigendes Mament Hoffentlich vergi t Argentinien die Hilfs
bereitſchaft des deutſchen Geldmarktes durch uümfangreichere Beſtellungen
bei der deutſchen Jnduſtrie

Die Hauptergebniſſe der Viehzählung im Deutſchen
Reiche vom 2 Dezember 1907 werden im Reichsanzeiger bekannt gegeben
wir ſetzen die Vergleſchszahlen der Jahre 1904 und 1873 in Klammern
dabei Es wurden gezählt Pferde 4345 043 Stück einſchließlich der
Fohlen 4 267 403 3 352 231 Maultiere 942 649 1626 Eſel
10 349 7199 11 689 Rmndvieh einſchließlich der Kälber 20 630 544
19 331 568 15 776 702 Schweine 22 146 532 18 920 666 7 124 083

Schaſe 7 703 710 7 907 173 24 999 406 Ziegen 3 533 970 3 320 881
2 320 002 Federvieh 77 103 045 gegen 64 453 171 im Jahre 1901
Bienenſtöcke 2594 690 gegen 2 605 350 im Jahre 1900

Die Ausfuhr von Glacéhandſchuhen hat im vergangenen
Jahre einen beträcht lichen Ausfall erlitten ſie erreichte der Menge
nach nur eine Höhe von 2 485 Doppelzentnern gegen 3 338 Doppelzentner
im Jahre 1907 Da ein Doppelzentner im letzten Jahre durchſchnittlich
7 731 Mk wertete ergibt ſich ein Geſamtwert der Ausfuhr im Jahre 1908
von 19,21 Millionen Mk Jm Jahre 1907 hatte ſich der Wert der Aus
ſuhr auf 25,81 Millionen Mk belaufen alſo auf 6,60 Millionen Mk
mehr Damals hatte der Einheitewert pro Doppelzentner 8 140 5 Mk
betragen Die ſtarke Entwertung die auch im Einheitswert zum Ausdruck
kommt iſt in erſter Reihe durch den Niedergang der Ausfuhr nach den
Vereinigten Staaten von Amerika veranlaßt Die Ausfuhr dorthin ging
von 2584 Doppelzentnern im Jahre 1907 auf 1 783 im Jahre 1908
zurück Setzt man den Durchſchnitswert auch für die Ausfuhr nach den
Vereinigten Staaten ein ſo ergibt ſich für 1908 ein Ausfuhrwert von
13,78 Millionen Mk gegen 21,04 Millionen Mk im Jahre zuoor Die
Ausfuhr nach den Vereinigten Stagten iſt alſo ſchon ſo ſtark ge
ſunken wie die Geſamtausſuhr zurückgegangen iſt Abgenommen hat die
Ausſuhr von Glacéhandſchuhen auch noch nach Frankreich und zwar
von ca 1,2 Millionen Mk auf 317000 Mk Großbritannien da
gegen der zwettwichtigſte Abnehmer deutſcher Glacéhandſchuhe hat ſeine
Bezüge aus Deutſchland etwas geſteigert Die Ausfuhr nachGroßbritannien repräſentierte 1908 einen Wert von 3,7 Millionen M
gegen 3,4 Millionen Mk im Jahre 1907 Auch Belgien und Oeſterreich
Ungarn bezogen mehr Glaeshandſchuhe aus Deutſchland als im Jahre
1907 doch genügte die Ausfuhrſteigerung nach dieſen wenigen Ländern
nicht um den Rückgang im Verkehr mit Amerika auszugleichen

Oeſterreich Ungarn
Berlin 23 Februar Die Haltung Rußlands gegenüber

Oeſterreich Ungarn in der Balkankriſis ſcheint nicht unweſentlich von
perſönlichen Momenten beeinflußt zu ſein Herr Jswolskt der ruſſiſche
Miniſter des Auswärtigen der eine Zeit lang wie man weiß nach ſeiner
großen Rundreiſe eine ziemlich unſichere Stellung einnahm und bereits zu
den gefallenen Größen gerechnet wurde Herr Jswolsti iſt wieder obenauf
Der Miniſter iſt kein Freund des Freiherrn von Aehrenthal der die aus
wärtige Politik der Donaumonarchie leitet Serbiens außerordentlich
trotzige und herausſordernde Haltung gegen OeſterreichUngarn konnte nur
durch Anlehnung an einen Stärkeren ſich behaupten Herr Js
wolski iſt wofür eine begründete Vermutung ſpricht dieſer ſtarke Mann
Die ruſſiſche Politik hat nicht mehr und nicht weniger als ein Doppelſpiel
getrieben indem ſie vor der Welt Serbien zu beſchwichtigen ſuchte und
per kategoriſch erklärte Serbien werde auf keine Unterſtützung im Kriegs

fall zu rechnen haben Jndem ſie aber andererſeits unter der Hand in
Belgrad wiſſen ließ Rußland werde die ſlawiſchen Brüder nicht im Stich
ſaſſen in der Stunde der Gefahr brauchten die Serben ſich keinen Deut
zu kümmern um die nachdrücklichen ernſtlichen wiederholten Warnungen
die von Petersburg aus an das Heldenvolk ergingen Fürſt Bismarck
erzählt in ſeinen Denkwürdigkenen wie die Politik des damaligen ruſſiſchen
Kanzlers Gortſchakoff von Neid und Feindſeligkeit gegen Bismarck beein
flußt war bis zu dem Grade daß ſelbſt die Erwägungen zurücktreten mußten
ob die Maßregel zum Wohle des ruſſiſchen Reiches dieute Aehnlich ſcheint
auch Herr Jswolskt von dem Wunſch beſeelt dem Freiherrn von Aehrenthal
um jeden Preis Steine in den Weg zu legen Den merkwürdigen Vorſchlag
daß Deutſchland in Wien für die Erhaltung des Frtedens eintreten ſoll
hat Deutſchland nicht übel damit pariert die Mächte ſollten ſich zu
Friedenevorſtellungen an die Belgrader Regierung vereinigen Nun
wird man ja bald ſehen ob Rußland mit von der Partie iſt oder ob es
Ausflüchte ſucht und findet von dieſer Aktion ſich auszuſchließen Es kann
auch in Paris nicht verborgen ſein daß Rußlands Haltung in der Balkan
krifis der Aufrichtigkeit entbehrt Es iſt darum einigermahten befremdlich
daß die franzöſtſche Regierung ſich zu einer Einladung Deutſch
lands und Englands veranlaßt fühlte um gememſam in Wien in
beruhigendem Sinne zu wirken Mit Recht lehnte Deutſchland die Auf
forderung ab Denn es iſt nicht nörig in Wien zur Beſonnenheit zu
mahnen ſondern es bedarf ganz allein in Belgrad einer ausgtebigen kalten
Duſche auf die erhitzten Köpfe

Wien 24 Februar Das Fremdenblatt ſchreibt zu den ſerbiſchen
Preyangriffen Die Richtung unſerer Politik gegenüber den ſerbiſchen
Hetzereien namentlich der Wunſch den Frieden zu erhalten und Geduld
bis zur äußerſten Grenze zu zeigen hat ſich nicht geändert Es iſt kein
Zweifel möglich daß Serbiens ganze Politik und alle ſeine Rüſtungen
ausſchließlich gegen uns gerichtet ſind Es iſt ſelbſtverſtändlich
daß die Politik OeſterreichUngarns davon nicht unbeeinflußt bleiben kann
und daß ſie daraus jene Konſequenzen ableiten muß die im gleichen
Falle jede auf ihre Würde bedachte Großmacht für notwendig und un
umgänglich erachten würde

Rufßzland
Petersburg 23 Februar Seit Sonntag wird Fürſt Ferdinand

von Bulgarien offiziell teils König teils S genannt Bei der
Akademie der Wiſſenſchaften iſt zur Prüfung der Frage ob der Herrſcher
von Bulgarien berechtigt iſt den Zarentitel zu führen eine Kommiſſion
eingeſetzt die ihre Arbeiten noch nicht beendet hat

Petersburg 23 Februar Der Kaiſer beſuchte heute nachmittag
gegen 4 Uhr den Fürſten von Bulgarien im Winterpalais Er war
im offenen Schlitten vorgefahren Der Fürſt empfing den Kaiſer an der
Tür die zu den inneren Gemächern führt Nach freundſchaftlicher Be
grüßung gingen der Kaiſer und der Fürſt nach den inneren Gemächern
wo der Kaiſer bis nach 51/ Uhr blieb Die Abreiſe des Fürſten erfolgt
vorausſichtlich am Freitag

Petersburg 23 Februar Fürſt Ferdinand von Bulgarien wurde
geſtern von der Kaiſerin Alexandra Feodorowna empfangen ß

Köln 23 Februar Ein Berliner Telegramm der Köln Ztg ſpricht
die Befriedigung darüber aus daß dem Fürſten Ferdinand von ſeiten
Rußlands nicht ſowohl eine politiſche als vielmehr eine höſiſche An
erkennung gezollt wurde Es ſei anzunehmen daß die Mächte nach
Deutſchlands Weigerung ſich Vorſtellungen in Wien anzuſchließen den
ganzen Plan fallen laſſen werden von dem wir übrigens nicht annehmen
daß er vor allem was Frankreich betrifft eine Spitze gegen Oeſterreich
Ungarn kehren wollte Es iſt im Gegenteil wohl ſicher daß Frankreich
nur zu einer Beruhigung der Lage beitragen wollite wojür allerdings
Vorſtellungen in Wien nicht das richtige Mittel geweſen wären Jm
übrigen weiſt das Telegramm auf die Meldung der V Zig als be
achtenswert hin wonach der franzöſiſche Bötſchafter in Wien dem ſerbiſchen
Geſandten dringend angeraten habe auf alle terriorialen Forderungen zu
verzichten

Frankreich
Weigerung Deutſchlands an der Jntervention der Mächte im
äſterreich ſerbiſchen Zwiſt teilzunehmen unter anderem folgendes Was
kann man unter ſolchen Umſtänden tun Soll man Kraprie in Belgrad
und in Wien intervenieren indem man ſich der Mithilfe Deutſchlands
entichiägt Aber dieſe Löſung welche den ſchweren Uebelſtand hätie
Europa in zwei Lager zu teilen wäre vollſtändig unbrauchdar denn
Oeſterreich hat bereits erklärt daß es Ratichläge dieſer Art nicht zulaſfen
tönnte und niemand hat die Macht es zu zwingen dieſe Ratſchläge übej
ſich ergehen zu laſſen Es bleibt daher nur ein einziger Weg ofſen die
gemeinſame Jntervention in Belgrad Da darf man nicht nach
ſeinen Sympathien ſondern nur im Hinblick auf beſtimmte Intereſſen
entſcheiden Auf der einen Seite die Möglichkeit eines europäiſchen Kon
flikts auf der anderen eine Enttäuſchung für Serbien und zwar lediglicheine moraliſche Enttäuſchung die man durch gtidenla Vorieile

abſchwächen könnte Auf der einen Seite die Gefahr eineß un

e und den Saalkreis

Paris 28 Februar Der Temps ſchreibt unter Hinweis auf die
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möglich zu begrenzenden europäiſchen Krieges auf der anderen
Seite veretnzelte Proteſte die übrigens keinerlei Folgen nach ſich
ziehen können ſobald Europa geſprochen haben wird Wenn man bedenkt
daß die Serben heute tatſächlich in derſelben Lage ſich befinden wie geſtern
daß Bosnien und die Herzegowina in der Praxis ebenſo öſterreichiſch vor
der Annexion waren wie ſie es jetzt ſind daß der ſerbiſche Anſpruch auf
territoriale Zugeſtändniſſe und die Forderung der Autonomie Bosniens
auf keinerlei Grundlage beruht beſonders nach dem öſterreichiſch türkiſchen
Abkommen dann wird man begreifen daß wir von zwei Uebeln das
kleinere wählen und uns für den Frieden Europas ausſprechen Es
gibt Augenblicke wo man die Pflicht hat kühl zu urteilen Serbien mag
uns noch ſo viel Sympathien einflößen es iſt keinen Krieg wert
a Fegierunz will dieſen Krieg und es wäre verhrecheriſch ihn zu

entfeſſeln
Paris 23 Februar Jn der Zoll kommiſſion erhoben die Miniſter

Ruau und Cruppi techniſche Einwendungen gegen die Erhöhung des Zoll
tarifs Pichon wies dann auf die Möglichkeit internationaler Ver
wickelungen und die vorausſichtlichen Gegenmaßregeln hin Gewiſſe von
der Kommiſſion beantragte Maßnahmen könnten insbeſondere die Entente
cordiale geſährden

Schweiz
Zürich 24 Februar Vor der mechaniſchen Tiſchlerei Aich

bacher deren Arbener ſeit Wochen in den Ausſtand getreten ſind kam
es geſtern zu heftigen Zuſammenſtößen weil der Fabritbeſitzer
30 arbeitswillige Tiſchler aus Deutſchland hatte kommen laſſen Die
Polizei ſchützte die Deutſchen vor den wütenden Ausſtändigen und machte
von ihrer Waffe Gebrauch 20 Perſonen wurden verhaſtet Es droht
infolgedeſſen ein allgemeiner Holzarbetterausſtand

Amerika
Waſhington 23 Februar Staatsſekretär Bacon und der deutſche

Botſchafter Giaf Bernſtorff unterzeichneten einen Patentvertrag Be
zügliche Unterhandlungen waren vor einiger Zeit angeknüpft Es verlautet
daß die Unterhandlungen darauf abzielten eine Beſtimmung auhzuſtellen
die es unnötig macht daß deutſche und amerikaniſche Patentinhaber hier
bezw in Deutſchland Fabriken errichten Der Vertrag geht dem Senat
zur Beſtätigung zu

Waſhington 23 Februar Das heute vom Staatsſekretär Bacon
und dem deutſchen Botſchafter Grafen Bernſtorff unterzeichnete Patent
abkommen ſieht eine gleiche Behandlung der Patentinhaber in
beiden Ländern vor

Chicago 23 Februar Heute hat hier die nochmalige gerichtliche
Unterſuchung in Sachen der Standard Oil Company begonnen da die
ihr von dem früheren Gerichtshof auferlegte Geldſtrafe von 29 Millionen
Dollars von der höheren Inſtanz als unberechtigt anerkannt worden war
da höchſtens auf eine Geldſtrafe von 720000 Dollars
2 880 000 Mk erkannt werden dürfe wenn die Geſellſchaft in der neuen

Unterſuchung für ſchuldig erachtet würde

Lokales
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Ha lle 24 Februar
Von der Univerſität Auf Grund ſelner JnauguralDiſſertation

Der Diffuſionskoeffizient für Argon Helium und ſeine Abhängigkeit vom
Miſchungsverhältnis wurde Herrn Anton Lonius aus Liegnitz Schleſien
von der phyiloſophiſchen Fakultät der Doktorgrad erteilt Zur Erlangung
der juriſtiſchen Doktorwürde wird Herr Max Bindſeil Referendar aus
Halle a am Freitag den 26 Februar mittags 12 Uhr in der Aula
der Univerſität ſeine Jnaugural Diſſertation Die Konkurrenz des Ver
tragsanſpruches mit dem Deliktanſpruche nach deutſchem bürgerlichen Recht
nebſt den beigefügten Theſen öffentlich vortragen

Auszeichnung Der Drechſler Chriſtian Roſin feierte ſein
40jähriges Jubiläum als Angeſtellter der Zimmermannſchen Maſchinen
ſabrik Von der Direktion und ſeinen Kollegen wurde der Jubilar durch
ſchöne Geſchenke erfreut Der Magiſtrat ſandte ein Glückwunſchſchreiben
und der Kaiſer verlieh dem treuen Arbeiter das Allgemeine Ehrenzeichen

Beſuch Die Gasmeiſterſchule aus Auenburg beſuchte heute unter
Führung ihrer Lehrer die Neubauten unſeres ſtädtiſchen Gaswerkes I die
Fabrik von Hans Herzfeld Mansfelderſtraße 45 Abteilung für Löt und
Schweißapparate und die Fabrik von Weiſe Monski

Liebesgaben jeder Art die nach der Alrmark zur Linderung der
Not im Ueberſchwemmungsgebiete beſtimmt ſind und an das Landratsamt
in Oſterburg oder an die mit Verteilung oder Weiterbeförderung der
Gaben betrauten öffentlichen Komitees oder Sammelſtellen zur Eiſenbahn
beförderung aufgegeben werden finden widerrujflich auf preußiſch heſſiſchen
Staatsbahnen frachtfrei Beförderung

Ermäßigung der Wertzuwachöſtener Der in Leipzig
wohnende Oberbahnaſſiſtent G Winzer hatte ein Hausgrundſtück in
Halle in der Zwangsverſteigerung für 27 000 Mk erſtanden und es für
38 000 Mk weiter verkauft Der Magiſtrat hatte einen Wertzuwachs von
9673 Mk herausgerechnet und die auf dieſen Betrag entfallende Wert
zuwachsſteuer verlangt W verweigerte die Zahlung und klagte vor dem
Bezirksausſchuß zu Merſeburg auf gänzliche Freiſtellung von der Steuer
Er hätte das Grundſtück nicht für 38 000 Mk ſondern nur für 32 000 Mk
weiterverkauſt Ein Kauſvertrag habe allerdings auf 38 000 Mk gelautet
wäre aber nicht perfekt geworden Durch einen zweiten allein in Betracht
tommenden Vernag ſei das Grundſtück für 32 000 Mk an den jetzigen Beſitzer
verkauft worden Die Differenz von 6000 Mk habe er als Proviſion an den
im erſten Vertrage als Käufer auftretenden Holzhändler L abgeben müſſen
und dieſer habe ſich dieſe Summe auch hypothekariſch eintragen laſſen Er
beanſpruche aber gänzliche Befreiung von der Steuer da der Käufer in
Vermögeneverfall geraten iſt und er deshalb das Grundſtück werde zurück
nehmen müſſen Der Magiſtratsvertreter berief ſich dagegen darauf daß
eine Auflaſſung ſtattgefunden hatte und hierbei der Kaufpreis von 38000 Mk
angegeben iſt der für die Veranlagung maßgebend bleiben müſſe Der
Bezirksausſchuß nahm jedoch an daß der urſprüngliche Kaufpreis auf32 000 Mt herabgeſetzt worden iſt und der erſte Kauſvertrag weil er
in weſentlichen Beſtimmungen abgeändert wurde nicht in Betracht komme
Der Wertzuwachs wurde deshalb auf 3721 Mk berechnet und die darauf
entſallende Steuer mit 181 Mk feſtgeſetzt Die Koſten des Streitver
jahrens hat mit der Kläger mit der bellagte Magiſtrat zu tragen

Volksbibliothek Jm Januar wurde die Volksbibliothek von 3661
Leſern beſucht die 4433 Bücher entliehen Von den Neuanſchaffungen
ſeien beſonders erwähnt Loymeyer Auf weiter Fahrt Selberlebniſſe zur
See und zu Lande Liegnitz Die deutſchen Kolonien Wildenbruch
Novellen Eifernde Liebe Lachendes Land Vize Mama Unter der Geißel
Claudias Garten Kindertränen Das edle Blut Neid Schweſter Seele
Ganghofer Waldrauſch Hauptmann Griechiſcher Frühling Arminwus
Stietz Kandidat Sudermann Das hohe Lied Liltencron Kriegenooellen
Sperl Georg Portner Außerdem ſind auch Textbücher zu Wagner Opern
augeſchafft worden und zwar Siegſried Götterdämmerung Triſtan und
Jſolde Tannhäuſer Fliegende Holländer Walküre Rienzi Meiſterſinger
Lohengrin Parſifal Rheingold

Für den Baſar zum Beſten des Paulusgemeindehauſes
iſt der obere Tyaliajaal hergerichtet und mit den verſchiedenſten Schätzen
gefüllt die von vielen Seiten in reicher Auswahl eingegangen ſind
Sonderlich iſt auch das Büfett mit Speiſen und Geiränken zum Frühſtück
Kaffee und Abendbrot reich ausgeſtattet Geöffnet iſt der Baſax Donners
tag n Freitag von 10 Uhr vormittags bis 9 Uhr abends Der Eintritt

t freil Jubiläum Die hochangeſehene hieſige Kakao und Schokoladen

ſabrik Bernh Moſt G m b ſeiert am Sonnabend den 27 Februar
ihr 50ähriges Geſchäftsjubiläum

Stadttheater Für die am Donnerstag Kanfindende Erſtaufführunder Opernnovität Madame Butterfly Die kleine Frau Sceteeng

zeigt ſich großes Jntereſſe Lohengrin wird am Freitag in der Bejetzungder dieeahiigen Neueinſtudierung zu Wagners Todestag gegeben Sonn

abend Die Dollarprinzeſſin Sonntag
bei kleinen Preiſen Die Rabenſteinerin Titelrolle Frl Kornow Sonntag
abend Don Juan Für dieſe r e Herr Kammerſänger
Francesco d Andrade als Gaſt gewonnen worden
die Titelpartie in Mozarts Don Juan ſingen wird
iſt damit einverſtanden daß nicht die ſonſt bei ſeinen Gaſtſpielen üblichen
hohen Gaſt pielpreiſe genommen werden Die Vorſtellung findet bet auige
hobenem Abonmement ſtatt Die nächſte Aufführung von La fomme X
Dte fremde Frau kann erſt am 4 März ſtattfinden

Reues Theater Georg Okonkowski der Autor des neueſten
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r 7 Donnerstagallerherzlichſten Dank für die gelungenen
den Fr Erfolg ſeines Werkes errungen haben

und das erſprechen hinzufügt der 25 Aufführung
Das iſt der Gipfel perſönlich beizuwohnen Die luſtige Novpität

wird Donnerstag Hettſtedter Theaterzug wiederholt Zum nächſten
Abend welcher am See Ernſt von Wildenbruchs

Haubenlerche bringt iſt der Billetverkauf bereits ein ſehr großer Die
er hrung von Macchiavell Egers Komödie Mandragola iſt nunmehr

d auf Sonnabend feſtgeſetzt Das luſtige Werk iſt mit all ſeinem
p Uebermut überall mit vielem Beifall aufgenommen worden und
dürſte auch hier ſehr Den Reigen der Benefize eröffnet am
Diendzag den 2 März der Regiſſeur Michael Pichon mit Moſers reizendem
Luſtſpiel Krieg im Frieden worin der Benefiziant die Rolle des Reif
Re en ſpielen wird Billets bereits jetzt zu haben

Halleſche Freie Studentenſchaft Zum Beſten der ſtudentiſchen
ArbeitertinderLehrkurſe alſo einem gemeinnüzigen Zwecke ſollte geſtern
abend in den Thaliaſälen Otto Ernſts Komödie Jugend von heute
von Studenten und Damen der Stadt Halle aufgeſührt werden wozu auch
der Dichter vor ca 5 Wochen ſeine Genehmigung erteilt hatte Eme herbe
Ennäuſchung berettete deshalb ein Schreiben des Direktors des hieſigen
Stadttheaters worin mitgeteilt wird daß er das alleinige Aufführungsrecht des Stückes für Halle erworben habe und von ſeinem Rechte nichts

aufgeben wolle Herr Richards unterſagte auch noch in letzter Stunde die
teilweiſe Aufführung des Stückes mit der Androhung daß er die Veran
ſtaltung überwachen laſſen und falls ſein Recht verletzt werde Anzeige
bei dem Gericht und der Univerſität erſtatten werde Wenn auch das
Verhalten des Herrn Richards vom juriſtiſchen Standpunkte aus unanfechtbar
iſt ſo gab doch das zahlreich erſchienene Publikum als der Brief zur Verleung
kam lebhaftem Unwillen Ausdruck Der Abend war trotzdem kein verlorener
denn dem Vorſtande der Freien Studentenſchaft war es gelungen den
bekannten Leipziger Liederkomponiſten Woldemar Sacks zu gewinnen der
den Abend zu einem genußreichen geſtaltete Den Erſchienenen war es
nach Verleſung des Briefes freigeſtellt ſich das Eintrittsgeld wieder aus
zahlen zu laſſen oder zu bleiben Alle Erſchienenen zogen das letztere
vor Und niemand hatte es zu bereuen Woldemar Sacks beſitzt einen
ſonnigen Humor wie das namentlich bei ſeinem Vortrag über ſeine Kinder
zeit und Jugendzeit Zigeunerzett nannte er ſie zum Ausdruck kam
Wie es ihm in der Schule und in der Lehre ergangen iſt weiß er
in ſo prickeind ſchöner und luſtiger Weiſe zu erzählen daß jedermann
ſich dabei amüſieren muß Aber auch mit ſeinem Klavierſpiel wußte er
die Zuhörer in die heiterſte Stimmung zu verſetzen Wie köſtlich verſtand
er es die Anfänger im Klavierſpiel darzuſtellen oder eine ſtehengebliebene
Spieldoſe auf dem Klavier wiederzugeben Heiterkeit erzielte er auch mit
den Darbietungen Die geſprungene Saite Halenſee um 12 Uhr nachts
und die Geburt des Thronfolgers

Penkenſteins Akademiſches Muſik Jnſtitut Die Direktion
gibt bekannt daß eine Freiſtelle jür Geſang vollſtändige Ausbildung für
Oper oder Konzert nach Profeſſor Julius Stockhauſenſcher Originalmethode
an eine junge lalentvolle und ſtimmbegabte Dame ſoſort zu vergeben iſt
Reflektatinnen können ſich in den Sprechſtunden des Direkors im Jnſtituts
gebäude Hohenzollernſtraße 39 melden Ferner wird darauf aufmerkſam
gemacht daß der Eintritt in die Klavierklaſſen des Jnſtituts jür Erwachſene
und Kinder jederzeit ſtattfinden kann Näheres iſt aus dem Jnſerate
in heutiger Nummer erſichtlich

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 6 J Jn dieſer Woche be
ſuchen wir Bonn a Rh und unternehmen eine Partie in das ſchöne
Ahrtal Die ſchöne Univerſitätsſtadt am Rhein bietet ſehr viel Jnter
eſſantes neben Baudenkmälern verſchiedener Art ſehen wir die akademtſche
Jugend auf dem Sportplatz Wir beſuchen die Rheinbrücke ebenſo die
ſogen Fliegende Brücke bet Bonn Am alten Zoll haben wir einen
hübſchen Ausblick von hier geht es nach Königswinter und Remagen
ſodann zum Herrenſitz Zehnthof durch Bad Neuenahr nach Ahrweiler mit
ſeiner alten Stadtmauer nnd den gut erhaltenen Warttürmen Nunmehr
geht es inmitten der Weinberge nach Walporzheim und an der Ahr ent
ſang nach Reſen Jn Mayſchoß beſichtigen wir ein Kelterhaus und die
Saffenburg bei der Lohnmühle bietet ſich dem Auge ein prächtiges Pano
rama auch Reinerzhofen liegt inmitten ſchöner Landſchaften und Wein
berge Der Ort Altenahr mit ſeiner maleriſchen Gebirgsſzenerie und dem
SchwarzekreuzLey ſowie eine Partie in die Fiſchel iſt ſehr ſchön
Schließlich beſuchen wir noch den Ritterſprung und das Dorf Kreuzberg
mit der Kreuzburg und kehren auch von dieſer Reiſe nicht unbeſriedigt
heim Nächſte Woche Bequeme Tour durch das maleriſche Gelände des
Moſelweines von Bernkaſtel bis Koblenz

Ein Vortrag Sven von Hedin s in Halle Der berühmte
Aſienreiſende wird am Montag den 15 März abends 8 Uhr im großen
Saale der Berggeſellſchaft Loge zu den drei Degen hierſelbſt einen

om SächſiſchThüringiſchen Verein für Erdkunde und dem Naturwiſſen
chaftlichen Verein für Sachſen und Thüringen veranſtalteten Vortrag über
eine jüngſte Reiſe in Tibet mit Lichtbildern halten Zutritt zu dieſem
Vortrag haben gegen beſonders vorzuweiſende Eintrittskarten nur die
Mitglieder der beiden genannten Vereine und ihre Angehörigen letztere
ſoweit der Platz reicht Auch ſolche Perſönlichkeiten werden mit ihren An
gehörigen zugeilaſſen welche ſich bis zum 10 März einſchließlich zur Mit
gltedſchaft eines der beiden Vereine melden Die Berechtigten werden ge
beten die Zahl der Emtrittskarten welche ſie wünſchen bis zum 10 März
bei Herrn Dr H Herzberg Kurfürſtenſtraße 8 anzumelden der
auch Mitgliedsanmeldungen annimmt und nähere Auskunft erteilt Die
Karten können dann vom 12 ab bei Herrn Hempelmann K Krauſe hier
Kleinſchmieden abgeholt oder durch die Poſt bezogen werden

Vortrag mit freier Diskuſſion im Stadtmiſſionshauſe
Weidenplan 4 Der letzte Abend mit freier Ausſprache wies ſehr

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
tag den 28 Februar abends 8 Uhr ſein Als Thema iſt gewault

Die ſtrenge Gejetzmäßigkeit alles Geſchehens Kauſaluätégeſetz und der
Glaube an den lebendigen Gott Das Referat hat wiederum Herr Paſtor
Hobbing übernommen

Popnlär wiſſenſchaftliche Vortragsreihe Herr Geheimer
Medizinaliat Prof Dr Anton wird morgen Donnerstag den 25 Februar
8 Uhr im Hörſaal 18 des Seminargebäudes der Univerſität über Die
Waſſerbehandlung der Nervenkrankheiten ſprechen Einzelkarten an der
Abendkaſſe 50 Pfg

Halleſcher Kolonial Verein Abteilung Halle a S der deutſchen
Koloniaigeſellichaft Der Vortrag des Herrn Oberleutnant a D Dr Wett
ſtein kann am Freitag den 26 Februar nicht ſtattfinden ſondern muß
auf einen ſpäteren Termin im März verſchohen werden

Der Maſchinen Techniſche Verein hielt im Goldenen Adler
in Ammendorf einen Vortragsabend ab an welchem Herr Jngenier Otto
Marxx über Neuere Dampikeſſelarmaturen ſprach und dieſelben praktiſch
an einer Reihe vorgeführter Apparate erlänterte Redner ſkizzierte zunächſt
die heute ſehr oft übliche Art des Armaturenemkaufs bei der lediglich der
billige Preis der Apparate die Hauptrolle ſpiele während die Güte der
Konſtruttion nur in den allerſeltenſten Fällen berückſichtigt werde Der
daraus reſuktierende Uebelſtand die Armaturen immer der billigſten
Firma einfach nachzubauen ohne vor allem Rückſicht auf die Zweck
mäßigkeit der Apparate zu nehmen ſei tief zu beklagen An Ventilen
verſchiedener Firmen wurde dann gezeigt welch grobe Verſtöße gegen die
einfachſten Konſtruktionsregeln gemacht werden die natürlich beim Betriebe
zu Unträglichkeiten führen müſſen Des weiteren führte der Redner in
Zeichnung und Natura einen ganz neuartigen patentierten Keſſelabblaſe
hahn vor und beſchrieb in großen Zügen auch andere für dieſe Armaturen
in Frage kommenden Konſtruktionen Ganz eigenartig war eine vorgeſührte
geſetziuch geſchützte Waſſerſtands Konſtruktion bie beſonders durch Cinfach
heit ihrer Geſamt Anordnung frappierte und die Auſmerkſamkeit der Hören
in hohem Grade feſſelte Die gezeigten Waſſerſtände unterſcheiden ſich
hauptſächlich dadurch von bekannten Ausſührungen daß bei ihnen nur
2 Abſperrhähne eigenartiger Konſtruktion Verwendung finden Ein Modell
dieſer Waſſerſtände diente zur genaueren Erläuterung der Arbeitswetſe ber
jelben Die vorgeführten Armaturen waren von der Firma C A Callm
Hier zur Verfügung geſtellt und fanden vollen Beiſall der Teilnehmer
Der Herrn Marx gezollte reiche Beifall bewies in wie intereſſanter Weiſe
er ſein Thema den Hörern vorgeführt hatte und konnte der Verein eine
Anzahl neuer Mitglieder erwerben

Der Verein ehemaliger Ulanen feierte in den prächtig
dekorierten Thaliaſälen ſein 25 Stiſtungsfeſt zu welchem auch Ab
ordnungen der drei Ulanen Regimenter Nr 6 aus Hanau Nr 17 aus
Oſchatz i S und Nr 18 aus Leipzig der Brudervereine Magdeburg und
Leipzig ſowie zahlreiche Krieger und Militärvereine von Halle und Um
gegend erſchienen waren Aus Anlaß dieſes Feſtes wurden die Herren Leutnant
Georg Nagel und Fabrikbeſitzer Joh Graeb ferner die Mitbegründer
des Vereins die Kameraden Olze Rohde Schönfeld und Schmidt
durch Ueberreichung ſchöner Dipiome zu Ehrenmitgliedern ernannt Herr
Major a D v Riedenau überreichte dem Verein ein ihm von dem
Kaiſer verliehenes Standartenband Nach ſinnigen Anſprachen über
gaben namens der Frauen des Vereins Frau Denkewitz einen ſilbernrn
Kranz an die Standarte und Frau Fraulob einen reich geſchnitzten
Rahmen um das große Vereinsbild Namens des Stadtkreiſes Halle
des Preußiſchen Landeskriegerverbandes überreichte Herr Mator a D
v Riedenau ein ſilbernes Schild an die Standarte des Jubelvereins
Jhm ſchloſſen ſich die Vertreter von nicht weniger als 20 Krieger und
Militärvereinen mit gleichen Dedikationen an Der Bruderverein in
Magdeburg ſchenkte ein ſchönes Standartenband derjenige in Leipzig
einen prächtigen Standartenring das Unteroffizierkorps des 1 Königlich
Sächſiſchen Ulanen Regiments Nr 17 einen Standartennagel Auch
der Vereinsvorſitzende wurde für die treffliche Leitung des Vereins
in Worten geehrt und demſelben ein Lorbeerkranz überreicht Eine Anzahl
Schreiben und Depeſchen wurden zur Verleſung gebracht Darunter be
fanden ſich ſolche des Freiherrn von Lützow Kommandeur der 16 Ulanen
der Ulanenregimenter Nr 6 und 17 und vom kaiſerlichen Geheimen Hofrat
Kamerad Seeband

Deutſche Krankenunterſtützungskaſſe E H Kaſſel Die ört
liche Verwaltungsſtelle Halle a S hält am Sonntag den 28 d nach
mittags 4 Uhr die Mitgliederver ſammlung für das erſte Quartal 1900
in Kohls Reſtaurant Königſtr 4 ab Zutritt iſt nur Mitgliedern geſtattet

Schlägerei Jn der vergangenen Nacht gegen 1 Uhr fand auf
dem Jägerplatz eine Schlägeret zwiſchen Studenten und zwar Altmärkern
und Fridericignern ſtatt Blutſpuren und zerbrochene Stöcke beweiſen
daß Verletzungen vorgekommen ſind

Diebſtahl Jn dem Hauſe Viktor Scheffelſtraße 4 wurde ein Keller
erbrochen Es ſind daraus 3 Flaſchen Arac 2 Flaſchen Punſch 5 Flaſchen
Kognak 6 Flaſchen Alter Korn und 3 Flaſchen Rum geſtohlen worden

Schwerer Unfall Geſtern nachmittag um 1,3 Uhr fuhr der
Arbeiter Ouo Schaaf aus Bennſtedt auf ſeinem Fahrrad den Radfahrer
weg hinter dem Hettſtedter Bahnhof nach Nietleben zu Er hatte noch
keine allzu große Strecke zurückgelegt als er durch irgend einen Umſtand
die Gewalt über ſein Rad verlor und die Chauſſeeböſchung hinunter direkt
in einen gerade vorüberkommenden Zug der Halle Hettſtedter Eiſenbahn
fuhr Jn der Angſt ſtreckte er beide Arme vor und ſtieß damit gegen
einen der Wagen ſo daß er zur Seite geſchleudert wurde Er zog ſich
dadurch einen Bruch beider Arme zu und zwar brach er den rechten
Oberarm zweimal derart daß die Knochen durch Haut und Joppe drangen
Auch innere Verletzungen ſcheint der Unglückliche davon getragen zu haben
Er wurde mittels Krankenwagens in ein Krankenhaus gebracht Ein
Radfahrer aus Brachwitz übernahm es ſeine Familie von dem Unglücks

ſtarken Beſuch auf Der nächſte derartige Abend wird am nächſten Sonn fall zu unterrichten
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Berlin 24 Februar V Das Kaiſerpaar traf geſtern
abend mit Gefolge im Automobil vom Neuen Palais aus hier ein um
der Vorſtellung im Königlichen Schauſpielhauſe beizuwohnen Gegebeny

wurde Shakeſpeares König Heinrich der Vierte Erſter Teil
mit Herrn Staegemann als Prinz Heinz Herrn Pohl als Falſtaff und
den Herren Werrack Zeisler Eggeling und Vallentin als deſſen Genoſſen
Der GeneralJntendant geleitete das Kaiſerpaar in die königl Seitenloge
wo mit ihm Prinz Friedrich Wilhelm und der großbritanniſche Botſchafter
Sir Edw Goſchen Platz nahmen Jn der Pauſe wurde geſpeiſt

Eſſen Ruhr 24 Februar V T Die Rhein Weſtf Ztg
erfährt daß nach längeren Verhandlungen ein internationales Syn
dikat zur Ausbeutung der Eiſenerzvorräte in Marokko zuſtande
gekommen iſt Beteiligt ſind hauptſächlich Deutſchland England und
Frankreich Von den Deutſchen ſind Krupp Thyſſen und Gelſen
kirchner Bergwerk beteiligt Die Verteilung der Abſchnitte unter den
einzelnen Beteiligten iſt in zufriedenſtellender Weiſe erledigt

Bochnum 24 Februar Eine blutige Tragödie ſpielte
ſich geſtern vormittag im unterirdiſchen Betriebe der Zeche Shamrock
Schacht J und II in Herne ab Ein Bergmann der die Förderlokomotive
bediente wurde plötzlich wahnſinnig Als ihn ein Bergſteiger mit
mehreren Bergleuten zu Tage bringen wollte ergriff der Geiſteskranke
unerwartet eine eiſerne Schiene und verſetzte damit dem Bergſteiger einen
zurchtbaren Schlag auf den Kopf Der Bergſteiger brach blutüberſtrömt
zuſammen und ſtarb auf dem Transporte nach dem Krankenhaus Er
htnterläßt eine zahlreiche Familie

Frankfurt a 24 Februar B Der ehemalige Buch
halter Auguſt Guthmann von der Frankfurter Bank der im Auguſt
1908 bei ſeinem eigenen Hauſe 58 000 Mk auf einen gefälſchten Scheck
erheben ließ wurde geſtern von der hieſigen Strafkammer zu zweieinhalb

Jahren Gefängnis verurteilt

Hettſtedt 24 Fröruar W Der aus Thondorf gebürtige
Ulan Volkmann der ſeit Herbſt vorigen Jahres in Oſchatz dient wurde
von einem Dienſtpferd am Kopfe getroffen und ſtarb kurz darauf

Paris 24 Februar W Die bekannte Schauſpielerin
am Antoine Theater Jrene Muza und ihr Friſeur Gellis fielen
geſtern einem furchtbaren Unfall zum Opfer Gellis wuſch das Haar
der Künſtlerin mit einer eſſenzhaltigen Flüſſigkeit als dieſes plötzlich
in Flammen geriet Beide waren ſofort in Flammen gehüllt Auf
ihr Hilſegeſchrei kamen die Nachbarn herbei denen es gelang die Flammen

zu erſticken Die beiden Unglücklichen waren bereits bewußtlos und wurden
in ſchwer verletztem Zuſtande in ein Krankenhaus gebracht

Newyork 24 Februar B Durch einen Sprung von
der Eisbrücke in die Niagaraſälle hat ein deutſcher Adeliger
N von Bannar Selbſtmord verübt Vor kurzer Zeit ſtarb ſeine
Frau ſeitdem wurde von Bannar von Vorſtellungen verfſolgt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Am Bahnhof Trotha hat ſich ſeit ca 2 Jahren ein Unternehmen

etabliert Halleſche Rohrgewebe und Gärtnermattenfabrik Arihur Krug
Geſ m b H Die Fabrikation von Gärtnermatten Decken zum Schutze
gegen Kälte für Miſtbeete und Gewächshäuſer hat einen Umfang an
genommen daß gegenwärtig notz Aufſtellung neuer Maſchinen und Web
ſtühle empfangene Aufträge von der Firma zurückgewieſen wurden Der
Verſand betrug in den letzten fünf Monaten ea 40000 Stück Auch in
der Fabrikation von Rohrgewebe ſpielt die Firma in Deutſchland eine
nicht unbedeutende Rolle denn dieſelbe iſt mit Aufträgen für das laufende
Jahr bereits gedeckt Nun hat obige Firma ſeit ca 8 Wochen eine
Häckſelſchneiderei in größerem Stile angelegt und wird auch hierin nur
Ia Ware lieſern denn die Leitung derſelben liegt in fachmänniſchen
Händen Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Lebensluſt
Der Gebrauch von Scotts Emulſion macht den Körper widerſtands

und leiſtungsfähig und dieſes Gefühl weckt die Lebens und Arbeitsluſt
Hoher Nährwert und Leichtverdaulichkeit ſind die anerkannten Vorzüge von
Scotts Emulſion die es leicht erklärlich machen weshalb ſie weit raſcher
und ſicherer wirkt als der gewöhnliche und widerliche Lebertran

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft und zwar ni

e b n 4 nieloſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in garton mit
unſerer Schutzmarke der Fiſcher mit dem Dorſch Scott vFrantiurt à Fiſch ſch Seott Bowne S m b H

Beſtandteile Feinſter MedizinalLebertran 250,0 prima Glyeerin 50,0 unterphos

h n e h 2,0 pulv Tragant 3,0 ine2,0 deſttll Waſſer 129,0 ol 11,0 Hierzu aromatiſche EwulZimt Mandel und GaultheriaOel je 2 Tropfen Sws mat o

SchneidereirZzZzutaten
Taillenstäbe Dutzend 25 18 7 Pf
Taillenverschlüsse Stück 13 10 9 3 Pf
Taillenverschlüsse m Fischbein Stück 20 15 Pf
Taillenband Stück 10 7 3 PfBaumwoll Band schwarz weiss grau Stück 10 Pf
Haken und Oesen Pryms Paket 3 Pf

Nähnadeln Brief 10 6 4 1 PfStecknadeln 2 Briefe 5 PfSeidene Schnur Meter 12 6 4 3 2 Pf
Heftgarn Rolle 7 PfKragenstützen Cellulose 5,6,7,8 cm Dtz 20 10 7 Pf
Kragen Einlagen Stück 9 7 2 Pf

Schutzblätter
Sternzwirn
Sammetstoss mit Besenborte
Fingerhüte Stahl u Aluminium
Fingerhüte Celluloid

Paar 45 35 25 18 10 Pf
Stern 6 5 3 Pf
Meter 45 38 Pf
Stück 8 5 3 Pf

Stück 7 Pf

Zentimetermasse Stück 15 10 3 Pf

Pryms Reformhaken Pryms Druckknöpfe u un I2 Pryms Stahlnadeln
Mohairschutzborte Meter 10 7 4 Pf
Kragenstützen vom Stück Meter 23 12 Pf
Nahtband Meter 8 6 4 3 2 PfStab 12 Pf

Dutzend 10 5 Pf
Docke 30 Pf

Kunstfischbein 100 em lang
Druckknöpfe mit Feder
Schneider Seide in Docken A B C

Knopflochseide in Docken Nr 2 4 6 Docke 15 Pf
Schwarze Chappeseide die 200 Meter Spule 25 Pf
Knopflochseide auf Kreuzspulen Prima Spule 8 Pf
Schwarze Chappeseide Nr 30 70 Dochke 10 Pf
Nähseide alle Farben Rolle 4 Pf
Nähseide schwarz die 50 Meter Spule 6 Pf

Gütermann s Nähseide auf Holzrollen Rolle 50 Pf
Schwarze Nähseide auf Holzrollen Rolle 38 Pf
Knopflochseide in allen Farben Dutzend 15 Pf
Cordonnetseide schwarz und farbig Dochke 15 Pf
Schneiderkreide 2 Stück 3 Pf
Hosenknöpfe 2 Dutzend 5 Pf

Ackermanns Obergarn Gütermanns Nahseide er tole Srt Ackermanns Untergarn

Geschäftshaus

J LewinHalle a S Marktplatz 2 Z
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ohne sich bei uns die neuen Rud Sackschen Drillmaschinen an
gesehen zu haben Diese sind uns Erachtens die besten und
billigsten Drillmaschinen der Neuzeit Als Modoell 1909 haben

9 dieselben ganz hervorragende Verbesserungen und sind von hoch
feiner solidester Pràzisions Austührung daher unter allen Ver
hältnissen stets einwandfreie Aussaat ohne Getriebewechseln
und ohne Säekörperwechseln für jedes Quantum und für jede
Fruchtart von der teinsten bis zur gröbsten Die Regulierung ertolgtnur an einer Skala die vollständig vor Witterungseinflüssen geschützt im Innern des Saekastens c ſaher

v 0 Jahre Harantie für gleichmässige Nussaat
in der Ebene und in Bergen

Vorteilhafte Zahlungsbedingungen auch Ratenzahlungen Recht frühe Bestellungen erbeten

FSehmidt spiegel Meere fallsa5

S Gegründet 1886 III IHeute verlegte ich mein Sattlerei Geschàäft nach

Poststrasse 910
Fär das bisher bewiesene Wohlwollen bestens dankend bitte ich er

gebenst mir dasselbe auch in meinem neuen Geschäftslokale zu bewahren

Mit Hochachtung

H Langrock NachfSpezialwerkstatt für Kutschgeschirre u Reitzouge

De
BIIMMEMIIEIII

am Freitag den 26 Februar 1909 abends 8 Uhr
in der Kaiſer Wilhelmshalle

Das Submissionswesen
Vortrag mit anſchließender freier Ausſprache

Die verehrl Mitglieder ſowie Hreunde des Vereins und alle Intereſſenten

werden ergebenſt eingeladen

Der Porſtand

II
Zu der obigen für Freitag den 26 Februar 1909

abends 8 Uhr in der Kaiser Wilhelms Halle anberaumten Uer
jammlung erſuchen wir die Mitglieder ſämtl angeſchloſſener Jnnungen ſowie
alle ſelbſtändigen Handwerksmeiſter in Wahrung ihrer eigenſten Intereſſen ſich
recht zahlreich und pünktlich einfinden zu wollen

Der Vorſtand J A C Grecke
Verlangen Sie nur

Pfeiling C lapolhy Seif
25 Pfg pro Stück

Nachahmungen weise man zurück
leringte Chenche Werte Berger

ng Lanolin Fabrik Martinikenfelde

Patentanwaſt el
Leipzigerstr 71 Halle a F Tel 3457

Frauen Doktor
än empfohl wirkſ Spülapparat

Stück 4 Mark
Liſte hygien Neuheiten gratis

O Blecher Leipeig

Kostenlos
für

Bruchleidende
Erfolgreichste Kur welche jemals

Bruchleidenden geboten worden ist
Dieselbe hat Tausende geheilt und
zwar dauernd ohne Schmerz Ope
ration Zeit od Arbeitsverlust und
gegen geringe Kosten Unter diesen
Personen befinden sich

Herr Otto Meinhardt Lambreeht
Weisenweg
Pfalz Bayern
ein Gärtner
welcher im
Alter von 51
Jahren Von

m einem 5jähr
Bruchleiden
geheilt wurdeOtto einnarat weiter

Herr August
Scholz Chausseewärter Steine
Post Wustendorf Kreis Breslau
Schlesien Preussen welcher im

Alter von 62 Jahren von 13jähr
Bruchleiden befreit wurde ferner

Herr Louis Seifert Pahren bei
Zeulenroda Reuss welcher seinen
5jührigen Hodenbruch im Alter
von 51 Jahren beseitigte Diese
Personen und hunderte andere aus
allen Teilen der Welt sind gänz
lich geheilt worden und brauchen
nun irgendwelche Bandage nicht
mehr zu tragen Für sofortigeBrleichterung der bruechleidenden

Personen wird eine Gratisprobe
meines Verfahrens und vollständige
Anweisung für die Anwendung
jedermann portofrei und verschlos
sen geschickt der anhängenden
Coupon einsendet Eine Heilung
bedeutet Befreiung von diesem
lästigen Leiden ein behagliches
Dasein und Verlängerung Ihres
Lebens Versäumen Sie nicht
diesen Coupon noch heute einzu
sen den

oupon für Kogtenloren Vervuch

Auszuschneiden und zu sen
den an Dr W S Rice G 2100
8 9 Stoneeutter Street Lon
don B TNane
Alter d BruchesHaben Sie Bruch auf rechten

linken oder auf beiden Seiten

Haben Sie Nabelbruch

wo s raten kengol
Machnarchine Megedacht

Kampmann s be v
tHotorwaschmachine en

Gute Reſultate hier am Platze
Waschmaschinen v M 85 m

I h e
biligsls Bezugsqueſſe

ſ a n V n
n o ſ ſ Mn mr u v n IIEE mal

a l
23 Teile i Rahmen Von 75 Mark an

Ausctellung Jomp Küchen Eiwwchtungen

Anfertigung emailierter Tür u Strassenschilder

re Beeher
Mitol d Vereins Leipzigerstr 10

Deine ganze ArmeeKinder 9 groß gezogen mit

J Carl Kochs Nährzwiebacl
R denn derſ iſt ſehr wohiſchmeckend

beſitzt höchſten Nährwert
befördert die Körperzungahme

R lktärtt den Knochenban
M oerhindert die Kinderkrankheit
M al Khachitis Skrofuloſe 2c da er

die Beſtandteile einer guten Kuh milch

i den der Muttermilch eigenen
Nährſalzen u Phosphaten verei unt

Zu haben in Tüten und Paketen
à 10 20 30 und 60 Pfg in denApotheken Drogerien Kolvniaiwaren handlungen und in den

durch Plakate kenntiichen Verlanfsſtellen

Künvtche De
chmerzlaſes enSprzialität

Zahlreiche Anerkennungen r
Willy Mucdor e a oh Leipigerſtrvisagvis Rotes Roß en 3483

a e h V

R e S ew e 7 Wem 5

J E h
Ah

4

e e

e

Acht Il 8 mit gedr Vortrag nur

Neu erſchienen Serie T Rügen
Vorrätig Serie I Berlin II Mainz Köln III Dresden IV Harz und
Thüringen V Paris VI London VII Holland VIII und IX JtalienZu haben bei Aitred Kirehhott Spez Geſch Gr Steinſtr 13

R Gottsenaſcſc s
Masken und Theater Garderobe Verleih Ingtitut

K et Gr Walistno 7

Projektionsvilder Sorien
hochf haarſch Diapoſitive Keine Jmit

Jede Sorie 24 St inAufbewahrungskaſten und 5

hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer feiner

Herren und Damen
Fas ken ICOstüme

bei ſolider Preisſtellung beſtens emp ohlen

völkner s MaskenrVerleibrIngtitut

nur Bölbergasse 3 II
empfiehlt ſeine

reichhaltige Auswadl von Haskenkostümen

k bei billigſter Dreisſtellung Erlikl Breismaskem
Selbſt geſert Schulrorniſter Machgeſasse ar

ellnerſtraßeGustav Renseh et a Polſter eiten werden de
lam Halimacrkt Rabatt MarkenFesohwindieroſt ist Keine Hexeref

Verwenden Sie igrin und im Handum
drehen ziert Jhre Schuhe prachtvoller Hochglanz

Fabrikant Carl Gentner Göppingen
Engros Niederlage bei

Gutschow Barnieskoe
We

vertrauen

zu einer
Miniſterr
Extrakred
nachfoige
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er die
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Tagen d
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aber nic
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wie Her

Reſſort
Ebe
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Tagen
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